
SCHWANDORF. Überaus erfolgreich
kehrten die Masterschwimmer des
TUS Dachelhofen von den Bayeri-
schen Meisterschaften aus Schwein-
furt zurück. Zwei Titel, ein zweiter
Platz sowie drei dritte Plätze waren die
stolze Bilanz am Ende eines langen
Wettkampftags.

In herausragender Form präsentier-
te sich die 4 x 100m Staffel der Herren.
Sowohl über 4 x 100 m Brust als auch
über 4 x 100 m Lagen schwammen
Marco Daucher, Matthias König, Ste-
fan König und ThomasMayr zur Gold-
medaille. Insbesondere über 4 x 100 m
Brust ließ das Quartett der Konkur-
renz nicht den Hauch einer Chance
und siegte mit mehr als zehn Sekun-
den Vorsprung. Knapper ging es dann
über 4 x 100 m Lagen zu. Hier galt es,
die starke Konkurrenz aus Lohhof,
Neuburg und Tirschenreuth/Auerbach
nicht aus den Augen zu verlieren.

Nach 300 Metern lag das Dachelhofer
Quartett noch in Schlagdistanz zu den
Spitzenplätzen. Auf den abschließen-
den 100 m Freistil konnte Schluss-
schwimmer Thomas Mayr den Rück-
stand aufholen und auf den letzten
Metern in seiner Spezialdisziplin Frei-
stil sogar noch an der Konkurrenz vor-
beiziehen. Umso schöner war dieser
Meistertitel, da er nicht unbedingt zu
erwartenwar.

Aber auch auf den Einzelstrecken
waren die TUS-Schwimmer am Start.
Erfolgreichster Teilnehmer war hier
Marco Daucher mit drei Medaillen bei
seinen drei Starts. Über 200 m Rücken
sicherte er sich in einem hart um-
kämpften Rennen den Vizemeisterti-
tel. Aber auch über die kräfterauben-
den 400 m Lagen und 400 m Freistil
schwamm er mit jeweils Rang drei
zwei weitereMale auf das Podium und
komplettierte mit den Bronzemedail-
len seine Sammlung.

Über 200 m Rücken war auch Tho-
mas Mayr im Einzel am Start. Auch
ihm gelang bei seinen ersten Bayeri-
schen Meisterschaften der Sprung auf
das Siegerpodest. Mit der Bronzeme-
daille belohnte er seine Leistung in ei-
nem starken Teilnehmerfeld. (sda)

SechsMedaillen für
vier TuS-Schwimmer
SCHWIMMENMatthias König,
Stefan König,Marco Dau-
cher und ThomasMayr hol-
ten im Team zwei Titel bei
der Bayerischen.

Die erfolgreichen Schwimmer vom TuS Dachelhofen Matthias König, Stefan
König, Marco Daucher und Thomas Mayr (v. li.) Foto: sda
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KREIS 1 REGENSBURG

KREISLIGA 2

Seubersdorf (N) – Prüfening 4:2
Lengenfeld – Kallmünz 1:2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Beratzhausen 17 11 4 2 50:26 37
2. SV Töging 17 11 3 3 35:20 36
3. TSV Großberg 16 9 3 4 35:26 30
4. ATSV Kallmünz 17 9 3 5 37:34 30
5. TSG Laaber 17 8 5 4 39:25 29
6. SV Seubersdorf (N) 17 9 2 6 41:28 29
7. TSV Brunn 17 7 5 5 42:44 26
8. FSV Prüfening 17 7 3 7 35:42 24
9. TSV Eitlbrunn 17 6 5 6 34:37 23

10. SV Freihausen 17 6 2 9 26:39 20
11. SV Leonberg (A) 16 4 2 10 30:38 14
12. ASV Batzhausen (N) 16 4 1 11 18:37 13
13. DJK SV Lengenfeld 16 3 2 11 32:39 11
14. FSV Kottingwörth 17 2 2 13 24:43 8

KREISKLASSE 2

BSC Regensburg – Kosova Rgbg. (N) verlegt
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Pirkensee/Ponholz 17 16 1 0 99:12 49
2. Pielenh./Adlersbg. (N) 17 14 1 2 58:20 43
3. SpVgg Ziegetsdorf (A) 17 11 3 3 59:23 36
4. SV Sallern 17 9 5 3 37:28 32
5. Türk G. Neutraubling 17 8 3 6 52:43 27
6. DJK Regensburg 06 17 8 3 6 40:31 27
7. SGWalhalla 17 6 5 6 30:37 23
8. SpVgg Ramspau 17 5 4 8 24:44 19
9. BSC Regensburg 16 5 2 9 29:45 17

10. SC Regensburg II (N) 17 5 2 10 40:63 17
11. Kosova Rgbg. (N) 16 5 2 9 26:49 17
12. FSV Steinsberg (N) 17 3 6 8 27:42 15
13. SpVgg Stadtamhof 17 2 2 13 30:65 8
14. VfB Regensburg 17 0 3 14 27:76 3

A-KLASSE GRUPPE 3

Hainsacker II – Pettenreuth/Kürn 1:1
Bernhardswald II – Zeitlarn II 6:2
Wenzenbach II (N) – Viehhausen II 1:1
Lorenzen – Laub 1:3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. FC Laub 17 13 1 3 65:33 40
2. DJK Duggendorf 17 11 3 3 80:38 36
3. SpVgg Wolfsegg 17 11 3 3 52:31 36
4. FC Viehhausen II 17 10 3 4 44:30 33
5. SpVgg Hainsacker II 17 9 3 5 39:32 30
6. ASV Holzheim (A) 17 7 4 6 41:44 25
7. Wenzenbach II (N) 17 6 5 6 33:35 23
8. SC Lorenzen 17 6 3 8 42:43 21
9. SV Diesenbach (A) 17 7 0 10 42:51 21

10. Pettenreuth/Kürn 17 5 3 9 32:37 18
11. TB/ASV Regenstauf II 17 4 6 7 30:37 18
12. TSV Bernhardswald II 17 5 3 9 39:50 18
13. SV Zeitlarn II 17 4 2 11 28:53 14
14. SV Leonberg II (A) 17 0 3 14 21:74 3

B-KLASSE GRUPPE 5

Freizeit-Fr. Rgbg. (N) – Painten II 3:6
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Pirkens.-Ponholz II 13 12 0 1 68:9 36
2. TSG Laaber II 13 10 1 2 55:28 31
3. DJK Haugenried 13 9 2 2 44:13 29
4. SG Hohenschambach II 13 9 2 2 49:19 29
5. TSV Brunn II 13 8 1 4 44:25 25
6. TSV Deuerling II 13 7 1 5 29:28 22
7. SpVgg Wolfsegg II 13 6 0 7 43:57 18
8. ATSV Kallmünz II 13 5 1 7 32:28 16
9. Oberpfraundorf II 13 4 0 9 25:43 12

10. SG Painten II 13 3 0 10 33:49 9
11. Freizeit-Fr. Rgbg. (N) 13 1 0 12 19:74 3
12. SC Endorf II 13 0 0 13 14:82 0

44 Boxer kämpften um die Ostbayerische Meisterschaft
SCHWANDORF. 44 Boxer stiegen am gestrigen Sonntag in
der Fronberger Schulturnhalle in den Ring. Der Bayeri-
sche Amateur Boxverband gab in Schwandorf den Ring
frei für die diesjährigen Ostbayerischen Meisterschaften
fürMänner und Frauen. Ab 13 Uhr ging es los. Die vielen
Zuschauer, die sich dieses sportliche Ereignis nicht ent-
gehen lassen wollten, erlebten die spannenden Wett-

kämpfe in der Schulturnhalle und fieberten mit den Bo-
xern aus 19 Vereinen aus der Oberpfalz und Niederbay-
ern mit. In den über 20 Kämpfen wurde fair geboxt. Die
Boxgalaxy des 1. FC Schwandorf zeigte sich als geübter
Gastgeber. 2008 hatten sie bereits die Ostbayerischen
Meisterschaften ausgerichtet, 2009 sogar die bayerischen
Meisterschaften (Ein ausführlicher Bericht folgt). (sri)

BURGLENGENFELD. Der in den Abstiegs-
kampf verwickelte ASV Burglengen-
feldmuss nach der 0:2-Heimniederlage
gegen den SC Ettmannsdorf weiter auf
den zweiten Heimsieg in der laufen-
den BOL-Saison warten. Dagegen un-
termauerten die Gäste mit einer an-
sprechenden und in taktischer Hin-
sicht überzeugenden Leistung ihren
fünften Tabellenplatz.

„In der ersten Halbzeit haben die
Zuschauer ein grottenschlechtes Spiel
gesehen, das von Nervosität meiner
Mannschaft geprägt war“, lautete das
Resümee von Armin Rank, dem Trai-
ner des unterlegenen Teams. Zumin-
dest mit der Einschätzung seines ASV
lag er richtig. Sein Kollege aufseiten
der Ettmannsdorfer umschrieb das Ge-
schehen etwas anders. „Wir waren in
der ersten Hälfte das bessere Team, das
schnell nach vorne gespielt und sich
einige gute Chancen erarbeitet hat“,
sagte Heiner Zilch.

ASV war nach vorne zu harmlos

So unterschiedlich wie die Sichtweise
der Trainer, so sind derzeit auch die
Ansprüche beider Clubs. Während der
SC Ettmannsdorf optimal aus der
Winterpause gekommen ist, seine
zwei Spiele mehr oder weniger souve-
rän gewonnen und sich auf den fünf-
ten Platz vorgeschoben hat, werden
die Sorgen beim ASV Burglengenfeld
immer größer. Vor allem in der Offen-
sive drückt der Schuh, es fehlt nicht
nur die Kreativität, sondern auch ein
echter „Knipser“. „Wir haben den
drittschwächsten Angriff der BOL, das
sagt alles“, spricht Armin Rank das
aus, was viele auch am vergangenen
Samstag im Derby gesehen haben.
Hier machte sich das verletzungsbe-
dingte Fehlen von Peter Kopf nachhal-
tig bemerkbar. Die optische Überle-
genheit des ASV in der zweiten Halb-
zeit war unverkennbar, doch die An-
griffe landeten entweder im Toraus
oder wurden von der dicht gestaffelten
Ettmannsdorfer Hintermannschaft
am Sechzehnmeterraum abgefangen.

Und dabei mussten sich die Gäste
nicht einmal besonders anstrengen.
Auch die Einwechslung von Gökhan
Karabayir brachte nicht den erhofften
Erfolg.

Dazu kommt, dass sich die Heimelf
zu viele Fehler erlaubte. So beim ent-
scheidenden 0:2 in der Schlussphase,
als die Defensive entblößt wurde, um
vielleicht doch noch zum 1:1 zu gelan-
gen. Ein schneller Konter des SCE, der
mit einemweiten Pass aus der eigenen
Hälfte eingeleitet wurde, ermöglichte
Felix Peter das genaue Zuspiel in den
Lauf von Holger Zitzl, der freistehend
vor dem Torwart unhaltbar einschoss.
Unmittelbar zuvor hatte Alexander
Fuchs auf der anderen Seite den Aus-
gleichstreffer auf dem Fuß, doch er
scheiterte ebenso wie Thomas Kojda
mit einem Kopfball im ersten Durch-
gang.

SCE war mit der Leistung zufrieden

Zufrieden mit dem Dargebotenen sei-
ner Spieler war dagegen SCE-Coach
Heinrich Zilch. „Es war erneut eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung. Wir
haben mit unseren Angriffen in die
Schnittstellen des Gegners gespielt
und ihm dadurch große Probleme be-

reitet“, erklärte er. Das schnelle Um-
schalten von Abwehr auf Angriff und
die Offensivbemühungen bis zum En-
de zeigen deutlich, dass die Mann-
schaft auch konditionell topfit sei.

Ein Beispiel hierfür ging dem Füh-
rungstor in der 20. Minute voraus. Mit
einem Steilpass von Felix Peter wurde
Jürgen Obendorfer auf die Reise ge-
schickt, der nur durch ein Foul ge-
stoppt werden konnte. Durch den ver-
hängten Elfmeter erzielte Felix Peter
das verdiente 1:0, allerdings musste
Obendorfer nach der Aktion verletzt
ausscheiden. Mit jetzt 36 Punkten soll-
te der Abstiegskampf beim SCE kein
Thema mehr sein, wenngleich Zilch
abwiegelt und auf die schwache Serie
in der Vorsaison verweist.

Ganz andere Sorgen hat dagegen
sein Gegenüber Armin Rank, der sei-
nen jungen Akteuren keinen Vorwurf
machte. Zwar sei es bitter, erneut zu
Hause zu verlieren, zumal zuletzt in
Kareth eine Leistungssteigerung zu er-
kennen gewesen wäre. In spielerischer
Hinsicht müsse in den nächsten Be-
gegnungen mehr kommen. Die Spiele
gegen die direkten Konkurrenten ste-
hen noch aus. Und hier muss gepunk-
tet werden. (sho)

SCEttmannsdorf bestrafte die
Fehler des Gegners gnadenlos
FUSSBALL BEZIRKSOBERLIGA Der
ASV Burglengenfeld verliert
Derby auf eigenem Platzmit
0:2.

Zu selten konnte sich der ASV (Gelb-Schwarz) im Angriff durchsetzen. Foto: bat
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SPORT-TELEGRAMM

SCHÜTZEN
Der 10. Rundenwettkampf im Auflageschie-
ßen Luftgewehr/Luftpistole findet amMitt-
woch, 30. März, statt. Ausgerichtet wird der
Wettkampf vom Schützenverein 1859 Maxhüt-
te. Geschossen werden kann ab 14 Uhr. (bmw)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FUSSBALL
Termine für die Nachholspiele der Kreisklas-
se West und B-Klasse Gruppe 3 setzt Spielleiter
Johann Dammer wie folgt an:

Kreisklasse West Ostermontag, 25. April : , An-
stoß: 15.00; SV Pullenried - 1. FC Neunburg v.
Wald; SC Ettmannsdorf II - 1. FC Pertolzhofen.

B – Klasse Gruppe 3: Ostermontag, 25. April,
Anstoß: 13.15 Uhr, SV Pullenried II - 1. FC Neun-
burg v.W. II; TSV Stulln II - SV Diendorf II; SC
Kreith/Pitt.II - TSV Klardorf II; SV Erzhäuser/Wi
II - SC Teublitz II;

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPORTABZEICHEN
Der BLSV Sportabzeichenreferent Kreis 4
Schwandorf, Franz Seidl, veranstaltet am 18.
April um 19 Uhr in den Wackersdorfer Rathaus-
stuben amMarktplatz 10 eine Sportabzeichen-
prüfertagung. Willkommen sind alle aktiven
Vereins -und Schulsportabzeichenprüfer im
Kreis 4 Schwandorf, sowie interessierte Sport-
abzeichenteilnehmer, die Sportabzeichenprüfer
werden wollen.
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